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Erkältungszeit ist Teezeit
Das Blütentrio zum Auskurieren 
Kaum wird es kälter draußen, hört man sie wieder überall: die erkälteten Schnupfnasen. Ob in der U-Bahn oder an der Supermarktkasse, wo Menschen eng beieinander sind, lässt sich die Ansteckungswelle kaum aufhalten. Wenn es einen erst mal erwischt hat, lassen sich Erkältungsbeschwerden mit einer Teekombination aus Linden-, Mädesüß- und Holunderblüten lindern – z. B. Sidroga Erkältungstee N, Apotheke –. Speziell bei fiebrigen Erkrankungen hat sich die Blütenkombination bewährt: Der Tee hat eine schweißtreibende Wirkung und unterstützt den Körper dabei, die Erkältung wieder loszuwerden. 
Infokasten zu den einzelnen Heilpflanzen:

Lindenblüten findet man an der Sommer- und Winterlinde. Sie blühen von Juni bis Juli und enthalten Flavonoide, Schleimstoffe und ätherische Öle. Sie zählen zu den bekanntesten natürlichen Hausmitteln gegen Erkältung.

Mädesüßblüten oder auch Spierstaudenblüten genannt, haben einen schweißtreibenden Effekt sowie fiebersenkende und entzündungshemmende Inhalts-stoffe (Salicylate).
Der Holunder mit seiner weißen Blüte enthält neben Flavonoiden auch ätherisches Öl, Schleim- und Gerbstoffe, wirkt schweißtreibend und kann die Bronchialsekretion steigern.
Sidroga Erkältungstee ist exklusiv in Apotheken  
erhältlich.
20 Beutel kosten 4,35 € (UVP).
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